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Die 13 Aktionsräume
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DO-Dorstfelder Brücke im Überblick
Aktionsraum & Unterbezirke Fläche (ha) 210,6

Einwohnerzahl 11.884
Frauen 5.721
Männer 6.163
unter 18 Jahre 1.567
65 Jahre u. älter          1.587
Migranten 4.625

Bevölkerungsentw.
2002 bis 2007                   - 433

Arbeitslose 1.129

SGB II-Bedarfsgem.         1.397



Aktionsplan „Soziale Stadt“

Aufbau

Zunächst werden die Indikatoren betrachtet, aufgrund 
derer die Auswahl der Aktionsräume erfolgte (Haupt-
indikatoren). Vorangestellt ist der Vergleich des Aktions-
raumes mit der Gesamtstadt, danach werden die Unter-
schiede zwischen Teilräumen (Statistischen Unterbe-
zirken) beschrieben. 

Nach dem gleichen Muster werden im zweiten Teil 
weitere Kennzahlen in die Analyse einbezogen 
(Ergänzende Indikatoren). 
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Hauptindikatoren Aktionsraum / Stadt
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Hauptindikatoren Aktionsraum-Profil
Aktionsraum DO-Dorstfelder Brücke: Anteil unter 18-Jähriger in % (31.12.2006)
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Basis: 171 Statistische Unterbezirke in Dortmund in aufsteigender Folge.
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Hauptindikatoren Aktionsraum-Profil
Aktionsraum DO-Dorstfelder Brücke: Migrantenanteil in % (31.12.2006)
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Basis: 171 Statistische Unterbezirke in Dortmund in aufsteigender Folge.
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Hauptindikatoren Aktionsraum-Profil
Aktionsraum DO-Dorstfelder Brücke: SGB II-Empfänger in % der unter 65-Jährigen 

(31.12.2006)
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Basis: 171 Statistische Unterbezirke in Dortmund in aufsteigender Folge.
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Hauptindikatoren Aktionsraum-Profil
Aktionsraum DO-Dorstfelder Brücke: Einkommensindex 2001 (DO = 100)

0

50

100

150

200

250

300

Un
io

n

Do
rs

tfe
ld

er
 B

rü
ck

e

W
es

tp
ar

k

D
or

tm
un

d

Basis: 171 Statistische Unterbezirke in Dortmund in aufsteigender Folge.
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Hauptindikatoren Aktionsraum-Profil
Aktionsraum DO-Dorstfelder Brücke: Sozialversicherungspfl. Beschäftigte in % 

der 18- bis unter 65-Jährigen (31.12.2006)
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Basis: 171 Statistische Unterbezirke in Dortmund in aufsteigender Folge.



Aktionsraum Dortmund-Dorstfelder Brücke
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Ergänzende Indikatoren Aktionsraum / Stadt

Veränderung 2007/2002 in %

In % der Bevölkerung (2007)

In % der 65-Jährigen und Älteren 
(2006)

In % der unter 15-Jährigen (2006)

Veränderung 2007/2002 in %

In % der 15- unter 65-Jährigen 
(2007)

Zu- und Fortzüge je 100 Einwohner 
(2006)

In % aller Wohnungen (2006)
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Ergänzende Indikatoren Aktionsraum-Profil
Aktionsraum DO-Dorstfelder Brücke: Bevölkerungsentwicklung 2006/2001 in %
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Basis: 171 Statistische Unterbezirke in Dortmund in absteigender Folge.



Aktionsplan „Soziale Stadt“

Ergänzende Indikatoren Aktionsraum-Profil
Aktionsraum DO-Dorstfelder Brücke: Anteil 65-Jähriger und älterer in % (31.12.2006)
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Basis: 171 Statistische Unterbezirke in Dortmund in aufsteigender Folge.
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Ergänzende Indikatoren Aktionsraum-Profil
Aktionsraum DO-Dorstfelder Brücke: Anteil Grundsicherungsempfänger im Alter 

(65 Jahre und älter in % - 31.12.2006)
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Basis: 171 Statistische Unterbezirke in Dortmund in aufsteigender Folge.
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Ergänzende Indikatoren Aktionsraum-Profil
Aktionsraum DO-Dorstfelder Brücke: Anteil Kinder im SGB II-Bezug 

(Unter 15-Jährige SGB II-Empf. in % der unter 15-Jährigen - 31.12.2006)
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Basis: 171 Statistische Unterbezirke in Dortmund in aufsteigender Folge.
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Ergänzende Indikatoren Aktionsraum-Profil
Aktionsraum DO-Dorstfelder Brücke: Entwickl. Arbeitslosenzahlen 2007/2002 in % 
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Basis: 171 Statistische Unterbezirke in Dortmund in aufsteigender Folge.
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Ergänzende Indikatoren Aktionsraum-Profil
Aktionsraum DO-Dorstfelder Brücke: Arbeitslose unter 25 J. in % 

der 15- bis 24-Jährigen (31.12.2006)
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Basis: 171 Statistische Unterbezirke in Dortmund in aufsteigender Folge.



Aktionsplan „Soziale Stadt“

Ergänzende Indikatoren Aktionsraum-Profil
Aktionsraum DO-Dorstfelder Brücke: Mobilitätsrate je 1.000 Einwohner (2006)
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Basis: 171 Statistische Unterbezirke in Dortmund in aufsteigender Folge.
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Ergänzende Indikatoren Aktionsraum-Profil
Aktionsraum DO-Dorstfelder Brücke: Wohnungsleerstände in % (31.12.2006)
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Basis: 171 Statistische Unterbezirke in Dortmund in aufsteigender Folge.
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Zusammenfassung

Durchgängig nennenswerte Abweichungen vom städtischen 
Durchschnitt. 

Bevölkerungsrückgang, verbunden mit häufigen 
Wohnungswechseln, steigende Arbeitslosigkeit, viele SGB II-
Empfänger (Kinder!), unterdurchschnittliche Einkommen. Wenig 
junge und alte Menschen, viele Migranten. 

Die Unterbezirke bilden eine klare Rangfolge. Am drängendsten 
sind die Probleme im Bereich Union, gefolgt vom Bereich 
Dorstfelder Brücke. Diese Teilbereiche finden sich regelmäßig im 
letzten Dezentil. Im Westparkviertel erscheint die Situation 
entspannter. 


